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Kreisliga Herren

TSV Bienenbüttel II : ESV Uelzen 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Alps und Elvers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Bienenbüttel II im Spiel der
Kreisliga Herren gegen den ESV Uelzen beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Alps und Elvers, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 11:5, 12:10, 11:8 gegen Wauschkuhn / Mehlhose
fanden Alps / Elvers von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim 11:6, 12:10, 11:6
gegen Voigt / Kriesch fanden Kossel / Evers von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Das Einzel zwischen Hermann Alps und Hans-
Guido Mehlhose endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Einen knappen Erfolg feierte dann Jan Elvers beim 11:5, 8:11, 11:9, 11:13, 11:6 gegen Jan
Wauschkuhn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es war ein langes Spiel, bis
Michael Kossel seine 2:3-Niederlage gegen Martin Kriesch hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch
an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Hartmut Evers machte indes mit Sebastian Voigt beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bienenbüttel II und des ESV Uelzen. Hermann Alps hatte
seinen Gegner Jan Wauschkuhn beim klaren 11:3, 11:1, 11:5 komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Jan Elvers konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hans-Guido Mehlhose beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Michael Kossel konnte im Spiel gegen Sebastian Voigt einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bienenbüttel II am 23.02.2024 gegen die TTG Hanstedt
/Wellendorf möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.02.2024 gegen den MTV Gerdau einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bienenbüttel II

Doppel: Alps / Elvers 1:0, Kossel / Evers 1:0 
Einzel: H. Alps 2:0, J. Elvers 2:0, M. Kossel 1:1, H. Evers 1:0 

 ESV Uelzen
Doppel: Wauschkuhn / Mehlhose 0:1, Voigt / Kriesch 0:1 
Einzel: J. Wauschkuhn 0:2, H. Mehlhose 0:2, S. Voigt 0:2, M. Kriesch 1:0


